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[1] Coppet d[en] 14ten Dec[ember] 1811.
Ew Wohlgeb[ohren]
sehe ich mich genöthigt nach meinem gestrigen Briefe sogleich wieder zu schreiben, und Sie um die 
gefällige Besorgung eines Geschäftes zu bitten. H[er]r Baron von Staël-Holstein wünscht in Betreff 
eines gegen ihn anhängig gemachten Processes die auf beyliegendem Zettel angemerkten Auszüge 
aus dem Tauf und Todtenregister zu Heidelberg von der Obrigkeit gehörig bekräftigt zu haben. Die 
Nummern 2 u[nd] 3 sind die wichtigsten. Sollte etwas davon nicht in Heidelberg sich finden so wird es 
ohne Zweifel in Frankfurt zu haben seyn.
Ew. Wohlgeb[ohren] werden mich durch baldige Besorgung dieser Aktenstücke unendlich verbinden. 
Ich bitte solche hieher nur mit einem Umschlag an den Freyherrn August von Stael zu befördern.
Ihr ergebenster
A W Schlegel
[2]

Namen
Staël-Holstein, Auguste Louis de
Orte
Coppet

Frankfurt am Main

Heidelberg


